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Christus spricht:
Ich bin der
Weinstock

ihr seid die Reben!
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die
Reben. Wer in mir bleibt und in wem
ich bleibe, der bringt reiche Frucht;
denn getrennt von mir könnt ihr nichts
vollbringen.“ Diese Worte Jesu
überliefert uns der Apostel Johannes
im 15. Kapitel Vers 5. Warum fühlen
sich so viele ausgebrannt, erschöpft,
überfordert und überlastet? Man
glaubt, keine Zeit erübrigen zu
können, um die Verbundenheit mit
Gott zu suchen und zu stärken. Die
Heilige Messe, zumindest am
Sonntag, und das Gebet sind so
wichtig. Es ist eigenartig: Ein
Mensch, der sich Zeit nimmt für Gott,
verliert nichts, sondern gewinnt Zeit.
Warum? Weil jemand, der nach dem
Willen Gottes fragt, nicht mit
„Vollgas“ in jede Sackgasse fährt und
dadurch wertvolle Zeit verliert. Auch
mir ist auf Autofahrten schon passiert,
dass ich zu wissen glaubte, wie das
Ziel zu finden ist. Ich wollte mir keine
Zeit nehmen für einen Zwischenstopp,
um das Navigationsgerät zu „füttern“.
Am Ende kostet der Umweg mehr
Zeit als der geduldige Zwischenstopp.
Ich bete immer wieder: „Herr, hilf,
dass ich keine Zeit mit unnötigen
Dingen verschwende! Hilf mir, den
Auftrag dieses Tages zu erkennen; hilf
mir, zu erkennen, was wichtig ist!“

Ohne Verbundenheit mit Christus
„verdorren“ wir, wie Christus es uns
in Johannes 15 sagt. Die
Verbundenheit mit Christus stärkt
dann auch die Verbundenheit
untereinander. Nicht nur der einzelne
Mensch, auch Beziehungen können
ver-dorren. Der heilige Papst
Johannes Paul II. sagte das einfache
Wort: „Die Eucharistie ist die Quelle
der christlichen Ehe“. Was bedeutet
das, wenn ein Ehepaar sich von dieser
Quelle entfernt hat? Wir sehen, wie
viele Ehen in Brüche gehen. Männer
bauen gerne Häuser, vergessen aber
die Beziehungspflege, vergessen, sich
Zeit für die Partnerschaft zu nehmen.
Wie viele verzichten darauf, aus der
Kraft des Ehesakramentes zu leben,
indem sie einfach so zusammenleben.
Die gemeinsame Verbundenheit mit
Christus lässt die Kinder wie

wunderschöne Blumen aufblühen. Wie
sehr verletzt es ein Kinderherz, wenn
Mama und Papa streiten oder sich
nichts mehr zu sagen haben. Der Teufel
schläft nicht und will jede Einheit
zerstören. Kommen Sie als Familie zur
Heiligen Messe. Wie groß ist die
Gnade, wenn jemand erkannt hat: „Ich
brauche das einfach!“ Es geht nicht um
eine besondere Musik oder Gestaltung,
eine besondere Gruppe oder ein
besonderes Familienfest. Jede Messe ist
Golgotha. Das Erlösungsopfer Christi
wird gegenwärtig gesetzt. Wir
empfangen den Strom des Lebens, der
aus dem geöffneten Herzen Gottes
fließt. Wie der Saft vom Weinstock in
die Rebe fließt, so werden auch wir
ernährt durch die Gnade Gottes. Dann
werden wir Frucht bringen können,
indem wir einander mit Geduld,
Barmherzigkeit und Liebe beschenken.
Freude wird uns erfüllen, trotz mancher
Belastungen und Sorgen. Von Gottes
Liebe durchströmt, wird uns nichts
entmutigen oder brechen können. Ein
gesunder Zweig biegt sich im Wind, ein
ausgetrockneter Ast wird vom Sturm
weggerissen. Diese Kraft, in
Bedrängnissen standzuhalten, wünsche
ich Ihnen von Herzen.

Ihr Pfarrer Roger Ibounigg

W O R T  D E S  P FA R R E R S

Ein herzliches Grüß Gott!



Pöllau:
Maximilian Grasser, Pöllau, Freifeldweg 647, Eltern: Rene Almer u. Sabine Grasser
Julius Fandler, Zeil-Pöllau 106, Eltern: Hansjörg Artinger u. Julia Fandler
Elias Dornhofer, Obersaifen 19, Eltern: Thomas Grasser u. Sandra Dornhofer
Fabio Wabnig, Hartberg-Umgebung, Eltern: BEd Wolfgang Waldl u. Marion Wabnig
Paul Alexander Grasser, Obersaifen 151, Eltern: Mag. Andreas Hochfellner u. Sandra Grasser
Pöllauberg:
Ana Zoe Hirzer, Feistritztal; Eltern: Tatiana Parasca-Gosch und Ing. Martin Anton Hirzer
Linda Maria Retter, St. Ruprecht/Raab; Eltern: Karin Maria und DI Rainer Hubert Retter 
Anna Katharina Schweighofer, Wien; Eltern: Eva-Maria Schleifer und Ing. Michael Schweighofer 
Jonas Braun, Wien; Eltern: MMag. Sonja Karpf und MMMag. Holger Braun
Vanessa Haubenhofer, Oberneuberg 232; Eltern: Birgit Haubenhofer und Franz Johann Maierhofer 
Raphael Kratzer, Ortenhofenstraße 58; Eltern: Marlies und Thomas Kratzer
Raphael Doppelhofer, Freifeldweg 458; Eltern: Kerstin Taucher und Günter Doppelhofer
Theresa Dremmel, Unterneuberg 104; Eltern: Doris und Matthias Dremmel
Arthur Martin, Pinkafeld; Eltern: Jasmin Stromberger und Dr. Christian Martin

Seite 3Seite 3

S TA N D E S B E W E G U N G E N

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen den neu Getauften Gottes reichsten Segen auf ihrem Lebensweg!

GEHEIRATET  HABEN:

Pöllau:
Irene Kogler u. Zef Gojanaj, Schönau 57a/1
Sandra Legat, Ebersdorf u.Thomas Kainz, Unterneuberg 191
Daniela Hausmann u. Christoph Schweighofer, Obersaifen 333
Pöllauberg:
Mag. Edith Ebner und Domink Handler, Unterneuberg 19
Jasmin Uitz und Johann Christof  Prem, Ebersdorf
BA Ramona Schneeberger und DI-BSc Bernd Kainer, Zeil-Pöllau 201
Jacqueline Marie Breitegger und Michael Berger, St. Jakob im Walde

Wir wünschen den Jungvermählten Gottes reichsten Segen! 

GETAUFT WURDEN:

Pöllau:
Johanna Schlagbauer, Pensionistin, Pöllau, Julius-Meinl-Str. 627, 98 Jahre
Viktor Weißenberger, Malermeister i. R., Zeil-Pöllau 121, 80 Jahre
Lukas Haider, Pöllau, Ortenhofenstr. 73, 18 Jahre
Franz Kielnhofer, Tischler i. R., Schönau 80, 86 Jahre
Anneliese Prinz, Arbeiterin, Weiz, 56 Jahre
Ing. Ernst Grois, Maschinenbauingenieur, Pöllau 578, 86 Jahre
Alois Reithofer, Hoch- u. Tiefbauarbeiter i. R., Pöllau 291, 82 Jahre
Pöllauberg:
Cäcilia Ebner, Pensionistin, Herrengasse 20A, 66 Jahre
Maria Edelbrunner, Landwirtin i. R., Kaindorf, 96 Jahre
Johann Gschiel, Pensionist, Unterneuberg 89, 69 Jahre

Der Herr nehme unsere Verstorbenen auf in sein himmlisches Reich und schenke den Hinterbliebenen Trost!

GESTORBEN SIND:

Herzliche Gratulation!
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Aus dem Pfarrblatt vor 50 Jahren

Information zur EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO)

Seit 25. Mai 2018 gilt ein neues
europaweit einheitliches Datenschutz-
recht, die EU-Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO).
Der Schutz von personenbezogenen
Daten stellt ein besonderes Anliegen
der Katholischen Kirche in Österreich
dar. Aus diesem Grund veröffentlichen
wir unsere Glückwünsche zu runden
Geburtstagen ab sofort nur mehr mit
einer entsprechenden Einwilligung des
Jubilars. Bitte verwenden Sie die
beiliegende Rückmeldekarte, wenn Sie
einem öffentlichen Glückwunsch der
Pfarre zu runden Geburtstagen
zustimmen. Ohne Einwilligung erfolgt 
keine Veröffentlichung im Pfarrblatt!
Geben Sie die Einwilligung in der
jeweiligen Pfarrkanzlei ab.
Zusätzliche Einwilligungserklärungen
liegen in den Kanzleien auf.

Einwilligung zu Geburtstagsgratulationen

.......................................................................................................................................

Vorname, Nachname                      Geburtsdatum

Ich stimme ausdrücklich zu, dass mein Geburtsdatum von der Pfarre

Pöllau bzw. Pöllauberg gespeichert und zu pastoralen Zwecken ver-

wendet werden darf - insbesondere für die Veröffentlichung an runden

Geburtstagen in den Pfarrmedien (Pfarrblatt, Internet). Weder mir noch

der Pfarre entstehen durch diese Einwilligung weiterführende

Verpflichtungen oder Rechte.

Diese Einwilligung kann ich jederzeit schriftlich widerrufen.

..................................................................................................................

Datum Unterschrift

------------------------------------------------------------------------------------------------
-

ACHTUNG! Datenschutzbestimmung!



Seite 5

L E B E N  A U S  D E M  G L A U B E N

9. September         9 Uhr         Schulanfangssonntag in Pöllau

Allen Schülern des Pöllauer Tales wünschen wir einen guten Start ins
neue Arbeitsjahr. Die Schulanfangsgottesdienste finden ja in allen
Schulen statt, aber heuer möchten wir alle Schüler, ob klein oder groß,
zu einer Sonntagsmesse zum Schulanfang einladen. Mit dem
priesterlichen Einzelsegen soll der „göttliche Rückenwind“ durch´s
ganze Jahre hindurch Geleit geben. Ein kleines Überraschungs-
geschenk darf dabei nicht fehlen. Am Sonntag, den 9. September in
der 9-Uhr-Messe in Pöllau. Wir laden Schüler aus nah und fern ein. Es
kann ja auch sein, dass jemand einer Nachprüfung entgegenzittert und
den Segen erbitten möchte. Die Singgruppe wird diese Heilige Messe
in Pöllau musikalisch begleiten. 

Heilige Erstkommunion in Pöllau

Ringfoto Puntigam

Bischof beim Jugendtreffen Pöllau
Gerlinde und
Franz Eckhart
werden nach
23 Jahren
treuer Koch-
dienste und
toller Leitung

und Organisation der Essensausgabe in den wohlver-
dienten Ruhestand treten. Ein herzliches DANKE vom
gesamten Jugendtreffenteam und eine gesegnete Zeit!Foto Tobias Bosina
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Styriarte im Pfarrgarten Pöllau

Fronleichnamsfahnen der Kinder

Nach dem Hören der Legende bastelten die Buben und
Mädchen von den Kindernachmittagen in Schönegg ihre
eigene Fronleichnamsfahne:
Juliana von Lüttich träumte im Jahr 1209, sie sehe den
Mond mit einem dunklen Fleck. Da der Mond bereits seit
der christlichen Antike als Zeichen für die Kirche galt,
deutete man ihr den Traum so: Der Kirche fehle ein Fest
zu Ehren des Altarsakramentes. Im Jahr 1264 schrieb
Papst Urban IV. das Fronleichnamsfest für die ganze
Kirche vor. Wir feiern die reale Gegenwart Christi in den
eucharistischen Gestalten von Brot und Wein und ihre
wirkliche Verwandlung in Leib und Blut Christi.

Veranstaltungen

Nach einem wunderschönen geistlichen Konzert
des Arnold Schoenberg Chors in der Kirche klang
das Fest im Garten aus, wo der Chor weitere Lieder
darbot. Auch Wein und Brötchen wurden von
unseren Wirten angeboten.

Pfarrkaffee Pöllau

Sonntag, 30. September 2018
Herzlich Willkommen!

Segnung der Verwitweten

Freitag, 7. September 2018
18.30 Uhr in Pöllauberg
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Wallfahrten Pöllau und Pöllauberg

Alle Frauen sind herzlich eingeladen zum kfb-Ausflug nach
Eisenstadt am Mittwoch, den 5. September 2018.
07.30 Uhr: Abfahrt beim Buschenschank Allmer
10.00 Uhr: Hl. Messe in Eisenstadt, 
anschließend Mittagessen (jeder bezahlt selbst)
13.30 Uhr: Führung durch das Schloß Esterhazy
16.00 Uhr: Heimfahrt, dann Jause beim Buschenschank Allmer
(die Jause bezahlt die kfb)
Preis für Fahrt und Führung: 29 €
Anmeldung bei Sonja Kainer Tel: 0664/73726889
Auf einen gemütlichen Ausflug freut sich die kfb Pöllauberg!

kfb – Ausflug Pöllauberg

Pöllau:
Abmarsch ist am Dienstag, 14. August um
6.30 Uhr vor der Pfarrkirche! Beginn der
Heiligen Messe ist um 10.30 Uhr! 
Pöllauberg:
Samstag, 29. September - siehe Termin-
kalender. Herzliche Einladung dazu!

Maria Fieberbründl Wallfahrt

am Samstag, den 22. September 2018 
Näheres wird noch bekanntgegeben.

kfb Pöllau Kapellenwanderung

Abfahrt: 7:00 h Maria Lebing / Hartberg Parkplatz GH Pack
Ankunft: ca. 20:00 h
Preis: € 23,-
Wallfahrtsmesse im Dom zu Marburg, mitten in der Stadt.
Mittagessen in Moravske Toplitze inmitten der Weinberge.
Nachmittag Besuch der Orchideenwelt in Dobrovnik (ca. 30 km
von der österreichischen Grenze entfernt). Hier werden auf der
Fläche von 4 ha mit Nutzung des Thermalwassers jährlich
2 Mio. Orchideen gezüchtet. Abschluss beim Heurigen.
Anmeldung bis Donnerstag 16.08.2018 bei Gerlinde Kothgasser
0664/1523050

kfb   10. Dekanatsausflug     22. August 2018

Am Peterstag startete der erste Versuch einer Fußwallfahrt von Pöllauberg nach Vorau. Und schon bei der Premiere
machten sich zahlreiche Wallfahrer auf den Weg über den Lüßwaldsattel und Schachen zur Stiftskirche nach Vorau, wo
Pfarrer Ibounigg die Messe zelebrierte. Da diese neue Fußwallfahrt sehr gut angenommen wurde, wird sie nun jedes Jahr
am Peterstag, 29. Juni, für beide Pfarren angeboten. Herzliche Einladung dazu!

Pfarrfußwallfahrt nach Vorau

18 wackere Fußwallfahrer machten sich
trotz schlechter äußerer Bedingungen auf
den Weg von Pöllauberg nach Mariazell.
Zum Glück wurde das Wetter von Tag zu
Tag besser und so kamen alle in guter
Stimmung und guter Verfassung am Gna-
denort an. Danke an die Verantwortlichen
für die gute Organisation, das Rosen-
kranzbeten und die Andachten. Danke für
die wohltuende Gemeinschaft. 

Mariazellwallfahrt Pöllauberg

Wallfahrt auf den Kulm

Samstag, 25. August 2018, 7.30 Uhr Treffpunkt in der Kirche
Stubenberg, Hl. Messe 10 Uhr Kulmkapelle

Donnerstag, 13. September 2018, zur 14-
Nothelfer-Kirche nach Anger. Abmarsch um
7.00 Uhr,  Pöllauberg und 7.45 Uhr, Pöllau.

Wallfahrt nach Anger
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Herzliche Einladung ins

Donnerstag, 13. - Sonntag, 16. September 2018

"Mein Haus soll ein 

Haus des Gebetes sein!"

Beginn: Donnerstag, 9 Uhr 
Ende: Sonntag, ca. 16 Uhr

Exerzitien mit Sr. Elsis Mathew MSMI

Montag, 27. - Mittwoch, 29. August 2018

"Bekehre dich und glaube an das Evangelium!"

Beginn: Montag, 9 Uhr    Ende: Mittwoch, ca. 17 Uhr

Exerzitien mit Mijo Barada

Freitag, 31. August 2018 
Freitag, 28. September 2018

Beginn: 18 Uhr Lobpreis im Franziskussaal
Ende: 19.30 Uhr, anschließend
Nachtanbetung bis Samstag, 7 Uhr

Lobpreis und Nachtanbetung

Montag, 3. September 2018
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe
19.30 Uhr Ansprache, Zeugnis

"Meine Heilung 

durch Gott"

Alan Ames wurde 1953 in London in ärmlichen
Verhältnissen geboren. Schon als Jugendlicher rutschte
er in eine kriminelle Motorrad-Gang und ging einen
Weg voller Gewalttätigkeit und Alkohol. Später zog er
mit seiner Frau und den zwei Kindern nach Australien.
Doch trotz beruflichen und sportlichen Erfolges (Alan
errang 4 "Schwarze Gürtel" in Aikido und kämpfte im
australischen Nationalteam) war er nicht glücklich, bis
er 1993 eine Gotteserfahrung machte. Nach einigem
Zögern nahm er Gottes Liebe an, erfuhr Heilung von
seinen Süchten, erlebte innere Heilung und weitere
Wunder. Seit 1994 ist Alan auf allen Kontinenten
unterwegs und spricht über seine Erfahrungen. Alan hat
die Gabe der Heilung. Alans Heimatbischof, Timothy
Costelloe aus Australien, überwacht und erlaubt Alans
Dienst. In zahlreichen Ländern Europas, Amerikas,
Asiens und Afrikas fanden Gebetstage statt, wobei
viele Menschen aus allen Schichten und Religionen
Heilung erfuhren. Eintritt frei!

Einkehrnachmittag mit Alan Ames
aus Australien

Kloster Hartberg - Haus des Gebetes
www.gebetshaus-hartberg.at

kloster@gebetshaus-hartberg.at
03332/62642

Laudes: von Mo-Sa von 8.10 Uhr bis 8.30 Uhr
Vesper: von Mo-Sa von 17.00 Uhr bis 17.20 Uhr

Laudes und Vesper mitbeten!

Auch im nächsten Schuljahr wollen die Jugendlichen der Legio
Mariensgruppe Pöllau allen Erstkommunionkindern die Wander-
muttergottes bringen. Die Eltern werden vorab kontaktiert, ob Sie
die Wandermuttergottes in ihrem Haus für eine Woche aufnehmen
möchten. Es ist kein Zwang und steht auch nicht in Verbindung mit
der Erstkommunionvorbereitung. Es ist ein Angebot der Pfarre. Mit
der Familie werden vorgesehene Gebete und ein Gesätzchen vom
Rosenkranz gebetet (5–7min). Für den Besuch ist nichts vorzu-
bereiten. Es kommt ein Erwachsener und 1-2 Jugendliche. Danke!

Petra Rieger

Die Wandermuttergottes kommt
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Und Gott sah, dass es gut war….
Alle Regentropfen sammelten sich im großen, weiten Meer. Es
bedeckte die ganze Erde. Im Meer fing das Leben an und breitete sich
aus. Dann zeigte sich festes Land, das zu grünen und blühen begann.
Tiere und Pflanzen begannen darauf zu leben. Nachdem Wasser, Land
und die Luft belebt waren von Lebewesen aller Art, konnte der Mensch
kommen. Wir sind alle Kinder dieser Erde. Guter Gott, ich danke dir –
welch ein Wunder, auf dieser Welt zu sein!

16 Ministranten machten sich am 07.07.2018 auf den Weg nach
Wenigzell zum Ministrantenturnier. Die Völkerballmannschaft
erspielte sich den 4. Platz. Kräftig angefeuert von unseren Völker-
ballspielern erspielte sich die Fußballmannschaft ebenfalls einen
tollen 4. Platz. Wir konnten mit zwei tollen Pokalen im Gepäck und
den Eindrücken eines tollen Turnieres die Heimreise antreten. Danke
an alle Minis für die tollen Spiele und euren Einsatz. Danke auch an
die Begleiter und die Pfarre Pöllau für die Unterstützung.

Ministrantenturnier

Am 01.07.2018 wurden Isabella Marktfelder, Teresa Prietl,
Sophie Gatterbauer, Manuel Hirzberger, Simon Moosbacher,
Raphael Koller, Florian und Johannes Klement in der Messe
als Ministranten eingekleidet und durch Kaplan Gregor
Poltorak feierlich in die Ministrantengruppe aufgenommen.
Wir wünschen allen Ministranten viel Freude beim
Ministrieren und danken euch herzlich für euren Dienst zur
Freude Jesu und der Menschen.

Ministrantenaufnahme Pöllau

Pfarrkindergarten Pöllau

Junge Kirche

Kindernachmittage

jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Kindergarten Schönegg

Für alle Kinder von 3 bis 8 Jahren!

Start ist am Sonntag, den 9. Sept. beim
Startgottesdienst um 9 Uhr in der Kirche mit
kleinem Überraschungsgeschenk!

Donnerstag, 20. September
Donnerstag, 4. Oktober
Wir freuen uns auf euer Kommen!



Am Pfingstmontag wurde 53
Jugendlichen der Pfarren Pöllau und
Pöllauberg durch Herrn Msgr. Mag.
Josef Bierbauer das Sakrament der
Firmung gespendet. Möge sich seine
Predigt mit dem Aufruf „Dran
bleiben“  in die Herzen der Jugend-
lichen einprägen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen,

die in irgendeiner Form bei der Firmvorbereitung mitgewirkt haben.
Ein besonderer Dank gilt den Firmbegleiterinnen - Derler Josefa,
Düregger Renate, Flicker Marianne, Glatz Cäcilia, Harb Andrea, Kröpfl Birgit, Lehrhofer Christa, Schmid Silvia und
Tuttner Verena - für ihren Einsatz und ihr Engagement.

5 Monate im Pöllautal, und auf dem Berge oben, 
4 Monate durft‘ sich der „Zivi“, dann in Graz austoben. 
5 Monate im Dienst der Pfarre, und es gab viel zu lernen, 
zum Beispiel wie das richtig geht, mit der Motorsense lärmen. 
Auch der Ministrantendienst ward oft von mir verrichtet, 
am Abend und in aller Früh, ich hab nie darauf verzichtet. 
Daneben gab es allerlei, mal eine Heizung demontieren 
(ich hab das zwar noch nie gemacht, und durft‘ es doch probieren), 
mal den Weihnachtsbaum behängen, mit Sternen ganz aus Stroh
(an dieser Stelle war ich dann über meine Größe froh), 
mal hab ich Perlen vorbereitet für die Firmlingsstunden 
und konnte auch zu diesem Zweck das Rosenkranzlager erkunden. 
Doch am Schönsten fand ich fast, die Freundlichkeit der Leute, 
und für diese Offenheit, bedanke ich mich heute. 
Denn so viel Menschen konnt‘ ich treffen, mit so vielen mich gut verstehen, 
und so war schon Wehmut da, als ich musste gehen. 
Denn den Rest meiner Zeit sollte ich in Graz verbringen, 
genauer gesagt sollte ich mich in der Flüchtlingsregionalbetreuung
verdingen. 
Und auch hier konnte ich viele Erfahrungen machen, 
konnte die 4 Monate gut gestalten, 
und ich beendete den Zivildienst in Graz, mein Sein in Pöllau bleibt dennoch
in meinem Herzen erhalten. 
So bedanke ich mich für die schöne Zeit, 
ich hoffe ein Wiedersehen ist nicht weit!            Gottes Segen, Stefan Fürböck
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Firmspendung

Laut einstimmigem PGR-Be-
schluss  vom 28. 11. 2017 wird
das Erntedankfest auf dem
Pöllauberg in Zukunft nicht mehr
am 1. Oktobersonntag, sondern
am letzten Sonntag im September
gefeiert, heuer ist das der 

30. September.
Wir möchten damit die Möglich-
keit schaffen, dass Pöllauer auch
bei uns und Pöllauberger auch in
Pöllau mitfeiern können.

ACHTUNG!
NEU!

Erntedankfest 
Pöllauberg

Im Anschluss an die Taufe ihrer
Tochter spendete Pfarrer Roger
Ibounigg Eva Maria das Sakrament
der Firmung.

Erwachsenenfirmung

Wie alljährlich wird das Fest Mariä Himmelfahrt auf dem Pöllauberg
besonders festlich begangen. Es werden wieder Kräuterbüscherl an die
Messbesucher ausgeteilt. Wir bitten um tatkräftige Mithilfe beim Binden
dieser „Frauenbuschen“ am 14. August um 13 Uhr vor dem Pfarrhof. Wenn
möglich bitte Blumen und Kräuter, Schere und Bindfaden mitbringen! Jetzt
schon ein herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe!

Großer Frauentag Pöllauberg
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Holzarbeiten im Pfarrgarten

Europa kann sich in seinem Wohl-
stand nicht abschotten, ungehinderter
Zuzug nach Europa ist aber sicher
auch nicht die Lösung. Durch diese
große Herausforderung, der sich ganz
Europa stellen muss, wird vielen neu
bewusst, dass wir mehr teilen müssen.
Auf zwei besondere Sammlungen für
Afrika möchte ich hier hinweisen: Am
5. August erbitten wir in den Heiligen
Messen eine Spende im Rahmen der
Augustsammlung der Caritas.
Ein spezielles Projekt hat voriges Jahr
gestartet. Eine höchst zuverlässige
katholische Organisation, genannt
„mary's meals“ verbindet Bildung und
Ernährung in vorbildlicher Weise. In
Schulküchen erhält jedes Kind eine
warme Mahlzeit an jedem Schultag.
Frauen vor Ort kochen das Mittag-
essen. Die Zutaten werden nur
regional eingekauft. Die Schulküche

der Pfarren Pöllau und Pöllauberg in
Liberia wurde bereits für ein Jahr
finanziert. 352 glückliche Gesichter
sind unsere Belohnung. Nun möchten
wir von Ihnen Spenden für ein zweites
Schuljahr erbitten. Dies geschieht in
den Heiligen Messen am Sonntag, den
23. September. Wenn Sie extra spen-
den wollen, kann auch ein finanzieller
Beitrag in einer der beiden Pfarr-
kanzleien gegeben werden. Etwa 4000
Euro benötigen wir. Ich bin sicher,
dass wir diesen Betrag zusammen-
bekommen werden.
Ein weiteres Projekt von mary's meals
ist das Schultaschenprojekt. Die letzte
Containerladung mit 5000 gefüllten
Schultaschen ging von Wien aus nach
Malawi. Während diese Zeilen ge-
schrieben werden, sind Frau Cilli
Winkler und Herr Günther Hirsch-
hofer mit weiteren Schultaschen nach

Wien unterwegs. Danke an Frau Cilli
Winkler, die mit großer Begeisterung
und Ideen das Projekt vorantreibt.
Dank an Familie Bauernhofer (Säge-
werk), die in ihrer Halle kostenfrei und
beheizt, das Hauptquartier zur Ver-
fügung stellt. Schultaschen kommen
einerseits über die Schulen des Pöllauer
Tales, aber schon hat sich die Aktion
ausgeweitet nach Hartberg, Vorau, St.
Jakob, Eichberg, Mönichwald, Wald-
bach, Anger und Gleisdorf. Haupt-
sächlich läuft die Aktion über die
Schulen. Durch das Angebot von blau-
weißen Rosenkränzen werden weitere
Spenden lukriert. Danke an Herrn
Anton Hoffellner, der die Holzkreuze
gefertigt hat. Danke allen, die

gespendet haben und
spenden werden. 

Ihr Arbeitskreis
von Marys Meals

mary's meals - Wir helfen Afrika!

Ein herzliches Danke an Manuela
und Klement Moosbacher fürs
Organisieren und Vorbereiten.

Die Pfarrgemeinderäte von Pöllau haben fleißig miteinander gearbeitet: Ein paar morsche Bäume vom
Kalvarienberg und einer vom Pfarrgarten mussten weggeräumt werden. Nach dem Spalten und
Aufeinanderschichten des Holzes durfte ein gemütliches Miteinander beim Grillen nicht fehlen.

Vielfältige
Aufgaben

eines Pfarrge-
meinderates:
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Im Mai und Juni gab es aktuell
wieder einige Veranstaltungen des
Arbeitskreises BUNTE PFARRE: 

- Im Rahmen der Erstkommunion
freuten sich die Kinder über unsere
Luftballonaktion und auch die
Ministrantenaufnahme am 1.7.
wurde von uns mit den Kindern
gestaltet. 
- Am 1. Mai gab es eine
Fusswallfahrt nach Fieberbründl,
der sich ca. 60 Pilger anschlossen. 
- Die letzte Jugend- und
Familienmesse am 26.5. feierten
wir unter der Mithilfe des Chores
der Musikschule, wofür wir uns
herzlich bedanken.
- Die Maiandacht am 27.5. wurde
in Schönegg gestaltet. 
- Den traditionellen Winzendorf-
gottesdienst feierten ca. 80
Personen am 28.6. bei strahlendem
Wetter. 
- Ein ganz besonderer Höhepunkt
mit ca. 180 Besuchern war die
LANGE NACHT DER KIRCHEN
am 25.5. Unsere Kirche wurde
dabei als wunderschöner, geheim-
nisvoller Ort der Glaubensver-
kündigung, Begegnung und der
Verehrung Gottes präsentiert -
davon konnten sich die ca. 180
Besucher, darunter auch zahlreiche
auswärtige Gäste, überzeugen!
- Gleich auch eine Voran-

kündigung: am Donnerstag, den
23. August um 19.00 Uhr dürfen
wir zur Winzermesse bei der
Winzerkapelle Safner in Schönau
einladen. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir mit
unserem Arbeitskreis BUNTE
PFARRE zu einem vielfältigen und
bunten  Pfarrleben beitragen
können. Die Aufgabe und das Ziel
des Arbeitskreises ist es, in den
verschiedensten Bereichen kirch-
lichen Lebens möglichst vielen
Menschen eine positive Begeg-
nung mit der Pfarre zu
ermöglichen. 
Über den gesamten Jahres-
rückblick (Arbeitsjahr 2017/18)
aller unserer Veranstaltungen und
Aktivitäten dürfen wir Sie im
Schaukasten im Durchgang
informieren! 

EIN HERZLICHES DANKE!
… für Euer Mitfeiern, Mitdenken,
Mitmachen, Mitbeten!
 Euer Arbeitskreis BUNTE PFARRE

Arbeitskreis Bunte Pfarre

Rückblicke

Rückblick Pfarrfest:

Ein riesengroßes DANKE an
die vielen Mehlspeisköch-
innen. Wir haben 570 Stk.
Mehlspeisboxen, Schnitten,
Torten und Germspeisen
verkauft!

kfb Pöllau

Ein herzliches Danke an
Karin und Rainer Klement
für die gesangliche und
technische Leitung der
Singgruppe und an Petra
Rieger für die gesamte
Organisation der vielen
Termine. Vergelt's Gott!

Singgruppe Pöllau
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Pfarrfeste Pöllau und Pöllauberg

Ein herzliches Danke
allen Pfarrgemeinde-
räten von Pöllau und
Pöllauberg mitsamt
ihren vielen Helfern,
dass ein so wunder-
schönes Feiern rund um
unsere beiden Pfarr-
kirchen wieder möglich
war. Ein besonderer
Dank gilt unserem
Herrn Pfarrer für die
ehrfurchtsvolle Feier
der Heiligen Messen.

Ein großes Danke gilt der Musikkapelle Pöllau für die
wunderschöne Musik bei der Heiligen Messe und die
vielen schönen Stücke, die beim Fest im Hof noch
gespielt wurden. Vergelt's Gott!
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Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld, IBAN: AT38 3802 3000 0804 5213
Sparkasse Pöllau, IBAN: AT30 2083 3000 0010 0289
Falls sie Ihre Spende steuerlich absetzen wollen, dann überweisen Sie bitte auf das
Spendenkonto des Bundesdenkmalamtes bei der BAWAG-PSK, 
Kontowortlaut: Bundesdenkmalamt, 1010 Wien
IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050.
Dabei ist jedoch folgendes im Feld Verwendungszweck einzutragen:
-den Code „A22“ (Zuordnung vom BDA für Pöllauberg)
-für die steuerl. Absetzbarkeit, Geburtsdatum, Vor- und Nachname lt. Meldezettel
-wenn Sie uns Ihren Namen bekannt geben möchten, dann ist auch die genaue
Adresse und ein „J“ (für Ja) notwendig.

Bitte helfen Sie uns! Kirchenrenovierung Pöllauberg

Redaktionsschluss ist am 1. September 2018

Dr. Macher 03335/3404
Dr. Beckmann 03335/20222
Dr. Riegler 03335/40506

Ärztenotdienst

August
04. und 05. Dr. Riegler
11. und 12. Dr. Macher
14. und 15. Dr. Riegler
(am 14. von 19-7 Uhr)
18. und 19.   Dr. Beckmann
25. und 26.   Dr. Macher

September
01. und 02.   Dr. Beckmann
08. und 09.   Dr. Riegler
15. und 16.   Dr. Macher
22. und 23.   Dr. Beckmann
29. und 30.   Dr. Riegler

Rotes Kreuz Notruf 144
Krankentransport 14844

Grünes Kreuz  2219
Pflegemobil  050 144 51 8225

Medieninhaber: Pfarre Pöllau
und Pfarre Pöllauberg

Herausgeber: Pfarrer Mag.
Roger Ibounigg

Adresse Medieninhaber,
Herausgeber und Redaktion:

Röm.-Kath. Pfarramt Pöllau
8225 Pöllau, Schloß 1a
03335/2253 
poellau@graz-seckau.at
DVR: 0029874(1829)

Röm.-Kath. Pfarramt Pöllauberg
8225 Pöllau, Oberneuberg 1
03335/2381
poellauberg@graz-seckau.at
DVR: 0029874(10554)

Pfarrer Mag. Roger Ibounigg
0676/87426656,
roger.ibo@htb.at

Kaplan Mag. Gregor Poltorak,
0676/87426633, 
degiorgio@o2.pl

Hersteller: 
Druckerei Schmidbauer,
Fürstenfeld

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter
poellau.graz-seckau.at

poellauberg.graz-seckau.at

Auch mittels 
QR-Code

über ihr Smartphone!

Öffnungszeiten  Pfarrkanzlei

Pöllau: 
Mo-Fr: 8.00-12.00 Uhr

Mo, Do: 14.30-17.00 Uhr 
Fr: 14.30-18.00 Uhr 

Pöllauberg:   
Freitags von 9.00-12.00 Uhr

Der heilige Dominikus wurde 1170 in Caleruega bei Brugos (Spanien) geboren. Der
Legende nach sah seine Mutter vor seiner Geburt ein Hündchen mit brennender Fackel, die
die ganze Welt erleuchtet. Er studierte in Palencia Philosophie und Theologie, wobei er
während einer Hungersnot 1191 seine teuren Bücher verkauft haben soll um den Armen zu
helfen. 1197 wurde er zum Priester geweiht und Mitglied des Domstiftes El Burgo de Osma.
Auf einer Reise durch Südfrankreich kam er mit den Katharern (Albigensern) in Kontakt,
die regen Zulauf erhielt. Er sah, dass diese ein hohes Bildungsniveau und straffe
Organisation hatten und dies zur Verbreitung der Irrlehre beitrug.
Er wollte darum das Wirken der katholischen Priester auf gleiche Weise stärken. Er meinte,
durch ein gutes Vorbild im Glauben die Abgefallenen zurück zu gewinnen und zog im
Auftrag des Papstes als Wanderprediger durch Südfrankreich. Im Streitgespräch mit
Albigensern fielen plötzlich Feuerbälle vom Himmel, die jedoch seine Schriften nicht
vernichteten. Viele kamen dadurch wieder zum rechten Glauben und Dominikus gründete

darauf in Prouille eine Missionsstation für bekehrte Albi-
genserinnen. Es kam zu weiteren Wundern und der Offenbarung,
worin ihm das Beten des Rosenkranzes geheißen wurde.
1215 wurden er und seine Gefährten zu Predigern der Diözese
ernannt und 1216 wurde daraus der Beicht-, Predigt- und
Bettelorden der Dominikaner gegründet und im selben Jahr von
Papst Honorius III anerkannt. Ein wichtiger Grundsatz war die
gute Ausbildung, um Häresien entgegentreten zu können. Der
Orden wuchs schnell und breitete sich in ganz Europa aus. 
Dominikus starb 1221 bei einer Reise in Bologna. Bereits im
Jahre 1234 wurde er durch Papst Gregor IX heilig gesprochen.
Dargestellt ist er in Dominikanerhabit, mit segnender Hand, Buch
und Lilie, Rosenkranz oder einem Hündchen mit Fackel. Sein
Gedenktag ist der 8. August.

Kennen Sie unsere Kirchen?

Auflösung der letzten Ausgabe: Modestus und Crescentia befinden sich links auf dem
Hochaltarbild von Pöllau.

Wo ist dieses Bild?
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       Pöllau      Pöllauberg
Hl. Messe
Hl. Messe

18.30
8.00

MI
DO

1.
2. !!Hl. Messe entfällt!!

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz  Hl. Messe

Hl. Messe

8.00

19.00
9.00
6.30

FR
SA

3.
4.

SO
MO

5.
6.

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag
Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.15 Rosenkranz,
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

18.30
18.30
8.00
8.00

(Diamantene Hochzeit) Hl. Messe
Vorabendmesse

8.30 Rosenkranz  Hl. Messe
!!Hl. Messe entfällt!!

Wallfahrt nach Maria Fieberbründl
7.00 Pöllau, 11.00 Hl. Messe in Fieberbründl

17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

11.00
19.00
9.00

18.30

DI
MI

7.
8.

DO
FR

9.
10.

!!Hl. Messe entfällt!!

SA

SO

11.

12.
MO

DI

13.

14.

Mariensamstag
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl.  Messe

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

Wallfahrt im Geist von Fatima       Beichtgelegenheit

18.20 Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe und Prozession

8.30 Rosenkranz Hl. Messe
mit Kräutersegnung

Hl. Messe
Hl. Messe

9.00
Maria

Himmelfahrt
8.00
8.00

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz  Hl. Messe

Hl. Messe
(Pflegeheim) Hl. Messe

Hl. Messe

19.00
9.00
6.30

10.00
18.30

DI 15.

DO
FR

16.
17.

8.30 Marienprozession durch die Gärten
9.00 und 10.30 Hl. Messe mit Kräutersegnung

!!Hl. Messe entfällt!!

SA

SO

18.

19.
MO
DI

20.
21.

Mariensamstag
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

Hl. Messe
Hl. Messe

(Winzerkapelle Schönau)  Hl. Messe
Hl. Messe

Kulmwallfahrt, 10.00 Hl. Messe  Kulm
Vorabendmesse

18.30
8.00

19.00
8.00

19.00
8.30 Rosenkranz  Hl. Messe

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

9.00
6.30

18.30
18.30

MI
DO

22.
23.

FR
SA

24.
25.

!!Hl. Messe entfällt!!

Mariensamstag
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe

SO
MO

26.
27.

DI
MI

28.
29.

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

Hl. Messe
Hl. Messe

8.00
8.00

DO
FR

30.
31.

!!Hl. Messe entfällt!!

       Pöllau      Pöllauberg
Vorabendmesse

8.30 Rosenkranz  Hl. Messe
19.00
9.00

SA

SO

1.

2.

Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.15 Rosenkranz,
9.00 Anbetung / Beichte, 10.00 u. 17.00 Hl. Messe

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

Hl. Messe
17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

6.30
18.30

MO
DI

3.
4.

N O V E M B E RS E P T E M B E R
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       Pöllau      Pöllauberg
Hl. Messe
Hl. Messe

18.30
8.00

MI
DO

5.
6.

Ausflug kfb (siehe Seite 7)
!!Hl. Messe entfällt!!

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz  Hl. Messe

Segnung der Schulanfänger      

8.00

19.00
9.00

FR

SA

7.

8.

SO 9.

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag
Segnung der Verwitweten

Fest Mariaä Geburt
8.40 Einbeten vom Zisser Kreuz
9.00 und 10.30 Hl. Messe (Hartberg/Grafendorf)

10.30 Hl. Messe 10.00 Rosenkranz

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

!!Hl. Messe entfällt!!

6.30
18.30
18.30

Wallfahrt beider Pfarren nach Anger - 14 Nothelfer
7.00 Kirche Pöllauberg - 7.45 Kirche Pöllau - 13.00 Hl. Messe in Anger

Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

9.00

19.00
10.30

MO
DI

10.
11.

MI
DO

12.
13. Wallfahrt im Geist von Fatima       Beichtgelegenheit

18.20 Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe und Prozession

FR 14.
SA

SO

15.

16.

Gedenktag Mariä Schmerzen
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe
9.00 Hl. Messe und 8.30 Rosenkranz

10.30 (Ehejubiläum mit Singgruppe Pöllauberg)
 (Sterbetag Pfarrer Ochabauer) Hl. Messe

(Pflegeheim) Hl. Messe
!!Abendmesse entfällt!!

Hl. Messe
Hl. Messe

6.30
10.00

18.30
8.00

Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

Sammlung Mary's Meals

8.00

19.00
10.30

MO
DI

17.
18.

MI
DO

19.
20.

18.30 Hl. Messe (Sterbetag Pfarrer Fink)

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

FR
SA

21.
22.

SO 23.

Mariensamstag
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe
9.00 und 10.30 Hl. Messe 8.30 Rosenkranz

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

6.30
18.30
18.30
8.00

Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

Hl. Messe

8.00

19.00
10.30
6.30

MO
DI

24.
25.

MI
DO

26.
27. 18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

FR
SA

28.
29.

SO
MO

30.
1.

Pfarrwallfahrt nach Maria Fieberbründl
7.00 Pikeroi, 11.00 Hl. Messe in Fieberbründl
Mariensamstag
9.00 Anbetung und Beichte, 10.00 Hl. Messe

11.30 Wallfahrermesse

10.

9.00 Erntedankfest, 12.00 Wallfahrermesse

Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe

18.30
18.30
8.00
8.00

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Erntedankfest

19.00
9.00

DI
MI

2.
3.

DO
FR

4.
5.

10.

10.

10.

10.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag
SA

SO

6.

7.

10.

10.

Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.15 Rosenkranz,
9.00 und 10.30 Hl. Messe
9.00 und 10.30 Hl. Messe 8.30 Rosenkranz


